Allgemeiner 


Oberschlesischer Anzeiger. 


Herausgegeben von Pappenheim. 


3Tter Jahrgang. — Je 71. —— Ztes Quartal. 


Ratibor den 4. September 1839. 


Bekanntmachung. 
Die Lieferun 
a) der Fourage für die ſtädtiſchen Pferde, 
b) der Utenſilien, als Beſen, Karren, Düngergabeln, Kothſchaufeln und die ſämmt⸗ 
liche Schmiede⸗Arbeit für den Garniſonſtall und , 
c) der noͤthigen Beſen zur Straßen⸗Reinigung ſoll für das Jahr 1840 an den 
Mindeſtfordernden verdungen werden. 5 
Uebernehmungsluſtige werden zu dem hiezu anſtehenden Termine den 6. Septbr. 
d. J. des Nachmikt. um 3 Uhr im magiſtratualiſchen Commifſions-⸗Zimmer und zur 
Abgabe ihrer Erklärung hierdurch eingeladen. 


Ratibor den 14. Auguſt 1839. 
Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 

Der Dünger aus dem Garniſonſtalle, ſo wie der Gaſſenkoth für den Zeitraum 
vom 1. Januar 1840 dis Ende Dechr. ged. Jahres ſoll an den Meiſtbietenden aus⸗ 
gethan werden. 2 

Bietungsluſtige werden zu dem auf den 5. September d. J. des Nachmitt. um 
3 Uhr im rathhäuslichen Magiſtrats⸗Zimmer anſtehenden Termine hierdurch eingeladen, 

Ratibor den 20. Auguſt 1839. 
Der Magiſtrat. 
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Bekanntmachnng. 

Die Benutzung des hieſigen Schießhauſes ſammt 104 Morgen Garten⸗Acker 
ſoll auf drei oder mehrere Jahre vom 1. April 1840 anfangend, an den Meiſt⸗ und 
Beſtbietenden verpachtet werden. — Zur Annahme der Gebote ſteht am 18. Sep⸗ 
tember c. Nachmittags 4 Uhr Termin in unſerm Commiſſions⸗Zimmer an. In den 
Amtsſtunden wird der Syndicus Schwarz bereit fein, Pachtluſtige mit den Bedin⸗ 
gungen bekannt zu machen. 

Ratibor den 20. Auguſt 1839. 


Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 

Der größte Theil des ſtädtiſchen Oderbruch = Landes ſoll aufs neue im Ganzen, 
oder in einzelnen Parzellen verpachtet werden. 

Pachtluſtige werden aufgefordert, zur Abgabe ihrer Gebote auf dem nächſt Nies 
botſchau gelegenen Theile von circa 250 Morgen Mittwoch den 11. — auf 
dem nächſt Plania gelegenen Theile von circa 350 Morgen, Sonnabend den 14. 
September c. ſich einzuſinden, ihre Gebote abzugeben und den Zuſchlag an 
den Beſtbietenden nach eingeholter Genehmigung der Stadt-Verordneten-Verſammlung 
zu gewärtigen. . e 

Die Bedingungen können jederzeit bei unſerm Commiſſarius dem Stadt⸗Syndicus 
Schwarz eingeſehen werden. 


Ratibor den 30. Auguſt 1839. 
Der Magi ſt ra t. 


Bekanntmachung. 


Vom 1. September c. iſt der Viehauftriev auf hieſigem Markt Abgaben frei. 
Wir veröffentlichen dies im Intereſſe des handeltreibenden Publikums. 


Ratibor den 30. Auguſt 1839. 
Der Magiſtrat. 


.. —.—... |) 


Am 19. September 1839 Nachmittags Nothwendiger Verkauf. 
3, Uhr ſollen 85 unh Kleidungs⸗ Königl. Land⸗ u. Stadt⸗Gericht zu Ratibor. 
ſtücke, Bilder, Betten, einiges Hausge⸗ Das sub No. 147 in ber Schuh⸗ 


räthe in unferm Geſchäftslocale öffentlich 5 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. e ksue, 3 d de ant der nebſt 
Ratibor den 23. Auguſt 1839. Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur 


Königl. Land⸗ und Stadt⸗ Gericht. einzuſehenden Lare auf 5088 9:20 Ar 
önigl. Band und S 0 gewürdigte ſogenannte Gützleriſche freie 
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Landhaus ſoll in termino den 12. Eine Wohnung von einer größern 
December 1839 Nachmittags 3 und einer kleinern Stube iſt zu vermie⸗ 
Uhr vor dem Herrn Oberlandes-Gerichts- then und das Nähere bei mir zu erfahren. 


Referendar Hahmann in unſerm Ge⸗ Ratibor den 3. Septbr. 1839. 
ſchäftslocal ſubhaſtirt werden. J. P. Kneuſel. 
Ratibor den 17. Auguſt 1839. Von Freitag den 6. d. M. an, 


werden jeden Freitag und Sonnabend 
friſche Leberwürſte bei mir zu haben ſeyn. 
Ratibor den 3. Sepbr. 1839. 


Es wünſcht jemand 1 oder 2 Kna⸗ 
ben, die das hieſige Gymnaſium beſuchen, 


in Penſion zu nehmen. Nähere Aus⸗ Johann Klamka, 

kunft ertheilt der Paſtor Redlich. auf der Langengaſſe. 

77 A K 
RATIB OR. 


Im Saale des Herrn Jaſchke. 


Donnerſtag den 3. September 1839, 
Darſtellung ſeheinbarer 
Zauberei 


aus dem Gebiete der unterhaltenden Phyſik 
und Mechanik, 
Beg vom Prof. 
DOBLER, 
Hofkünſtler Sr. Majeſtät des Königs von Preußen und 
akademiſcher Künſtler der Königl. Akademie zu Berlin. 


Eee 


Billets zu dieſer Vorſtellung find von heute ab bis Donnerſtag 

Abend 6 Uhr im Gaſthofe des Herrn Jaſchke, Zimmer Nr. 4 

a 122 % zu erhalten. An der Kaffe koſtet das Billet 15 /. 
Anfang 7 Uhr. Das Nähere beſagt der Anſchlag-Zettel. 


FFF ͤ 2 ln 222 


7 a 


Seen 


SE 


CROSS SYMNASIT 
in der Neitbabır zu Natibor. — 
Far el. gibt ſich die Ehre bei feiner AA 
A Diurchreiſe nach Wien hiermit ergebenſt anzuzei⸗ FR 
gen, daß derſelbe Mittwoch den 4. und Donnerſtag Kr“ 
den 5. September einige große auſſerordentliche R 


b RR Vorſtellungen in Seil und Ballet = Tänzen Wie kur 
auch in ausgezeichneten athletiſchen Kraftproben ZARS 
SZ geben wird. Das Nähere befagen die Anſchlag⸗ 


: >. Zettel, 


Joseph Terzy, 


conceſſionirter Seil- und Ballet 


Montags als den 9. Septem⸗ 
ber früh um 8 Uhr wird zu Grzen⸗ 
dzin Auction zur Veräußerung des Nach⸗ 
laſſes nach dem daſelbſt verſtorbenen 
Erzprieſter und Pfarrer Herrn Krocker, 
beſtehend in, Silber, Porzellain, Meubles, 
Kleidungsſtücken, Wäſche, Bücher, Pferde, 
Kühen, Schafen, Schwarzvieh, Haus- und 
Ackergeräthſchaften, wie auch Bienen⸗Stö⸗ 
cken u. ſ. w. gegen gleich baare Bezah— 
lung gehalten. 

Grzendzin den 2. September 1839. 


Das Nachlaß-Executorium. 


Den 17. Septbr. d. J. Vormittags 
10 Uhr findet zu Gnadenfeld bei Herrn 
Gaſtwirth Lamche gegen gleich paare 
Bezahlung der Verkauf eines Flügels, 
Sopha's, Spiegels, Glas- und Kleider 
ſchranks, Stühle, ꝛc. (alles polirt und 


au conditionirt) an den Meiſtbietenden 
at * 


nne 
7 Zu dem den 26. Auguſt c. er: 
‚öffneten Cyklus meines Tanzunter⸗ 
Jrichts bitte ich ergebenft, die Meldun⸗ 
gen möglichſt bald zu machen, weil Diez 

jenigen welche ſich noch keine Vorkennt⸗ 
Iniſſe die Elemente der Tanzkunſt) er⸗ 
„ worben haben, und ſpäter beitreten,? 
A fo lange Privatunterricht nehmen müß⸗ 5 
ten, bis fie mit den früher Unterrich⸗ 

teten vorgeſchritten ſind. 


C. F. Förster, 


Königlicher Univerfitäts ⸗Tanz⸗ 
lehrer, Schuhbankgaſſe bei der 
verwit. Frau Controlleur Dietrich. 
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